
Land-Art in Liechtenstein 
Beitrag von Regina Marxer (August 1989) 

(Eing.)—,,Wir packen unseren Mund-

vorrat, legen dem Hund das Halsband 
an, rollen das Verlängerungskabel zu-
sammen, nehmen Fotoapparat und Ka-

mera und machen uns auf den Weg ma 
Feld. Die Kulturen gedeihen gut dieses 
Jahr, der Kopßalat steht üppig und die 

ersten Apfel fallen von den Räumen... 

Die Sonne scheint uns auf den Rücken. 
Es regnet, donnert und blitzt, die Video-

kamera filmt. Weder Wind noch Wetter 

können uns von der Arbeit abhalten. 
Kaum sind wir im Feld, vergessen wir die 

Zeit und hören nicht mehr auf zu ackern, 
bis die Feierabendglocken läuten. 

Dann gehen wir nach Hause, recht-

schaffen müde, und sehen uns auf dem 
Bildschirm an, was wir tagsüber geleistet 

haben. Bald schon fallen uns die Augen 
zu und wir begeben uns zur Ruhe. In hef-
tigen Träumen verbringen wir die 
Nacht, um am anderen Tag wieder un-

verzagt beim ersten Hahnenschrei an 
der Arbeit zu sein. Es lohnt sich. 

Landschaft Luftraum Grenzwerte 

eine Dreifelderwirtschaft 
von 

Regina Marxer 

Monika Michels 
Stefan Sprenger 

Erntedankfest 22 September" 

Der Wind hat gesät... 

Während im Gemeindezentrum von 

Balzers Video-Filme und sonstiges „Ma-

terial" der Beteiligten am Land-Art ge-
zeigt werden, wird Regina Marxer ihre 

„Aktion" auf dem Felde, deren Vorbe-

reitung im zitierten Text beschrieben ist. 

aufbauen. Sie wird in der Nähe des Ge- 

meindezentrums eine Anzahl kleiner 

Windmühlen, die den Eingriff der Luft 
auf eine Vielzahl von winzigen Elemen-

ten darstellen soll, aufstellen. Das 

Thema „Landschaft - Luftraum - 

Grenzwerte" ist auch durch die Ankün-
digung zu den „Aktionen" der Künstle-
rin geschildert: 

Der Wind hat gesät - wir haben ge-
erntet. 

Bunt glänzen die Gläser mit Einge-

machtem. Die Kassetten reihen sich in 
der Schublade, und die Recorder 
miauen kläglich. Rezepte werden ausge-
tauscht: 

Wie konserviere ich was? 

Endlos häufen sich die Vorräte. 
Unruhig blicken wir in die Zukunft. 

Vom 15. - 21. September steht unser 
Feld in Balzers auf der Wiese zwischen 
Fürstenstrasse und Plattabach. 

Die Früchte unserer Arbeit präsentie-

ren wir am 22. September 19 Uhr im 
kleinen Gemeindesaal Balzers. 

Landschaft 
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